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1. Der mittlere Bildungsabschluss (Fachschulreife) innerhalb von 2 Jahren.

2. Die Grundausbildung im entsprechenden Berufsprofil.

Ziel:

Welches Ziel soll mit der Berufsfachschule 

erreicht werden?



➢ Für gute Schulabgänger ist der Einstieg in das 2. Ausbildungsjahr 

möglich. Hierzu muss allerdings der Ausbildungsbetrieb zustimmen.

➢ Der Zugang zur Fachhochschulreife, z. B. durch das Zweijährige 

Berufskolleg (2BK), anschließend Studium an einer 

Fachhochschule.

➢ Der Zugang zur Allgemeinen Hochschulreife, z. B. durch das 

Technische Gymnasium (TG), anschließend Studium an einer 

Universität.

Vorteile:

Welche Vorteile bietet die Berufsfachschule?



Klassen:

Welche Fachprofile werden angeboten?

Es gibt zwei Fachprofile, also zwei Klassen:

➢ Profilfach 1: Elektrotechnik (Klassengröße: 24 SchülerINNEN)

➢ Profilfach 2: Fahrzeugtechnik (Klassengröße: 24 SchülerINNEN)

Gibt es für einen Profilbereich mehr Bewerber als Plätze, so wird die 

Auswahl anhand des Notendurchschnitts entschieden.

Eine Bewerbung für beide Profilbereiche ist möglich.



Unterrichtsfächer:

Was wird unterrichtet?

Hauptfächer Nebenfächer

Deutsch Physik

Englisch Religion / Ethik

Mathematik Geschichte mit Gemeinschaftskunde

Berufsfachkunde (BFK) Sport

Berufspraktische Kompetenz (BPK)

Sozialkompetenz

Individuelle Förderung (z. B. in 

Deutsch, Mathematik, BFK)



Stundenplan (Fahrzeugtechnik):

Frühester Unterrichtsbeginn

um 7.15 Uhr. Mit ÖPNV möglich?

Ein voller Schultag in der Werkstatt!

Es gibt Doppelstunden als auch

Einzelstunden.



Stundenplan (Elektrotechnik):

Frühester Unterrichtsbeginn

um 7.15 Uhr. Mit ÖPNV möglich?

Ein voller Schultag in der Werkstatt!

Es gibt Doppelstunden als auch

Einzelstunden.



Unterstützung:

Welche Angebote gibt es an der Schule?

Es gibt zur Unterstützung:

a) die Lernberatung (z. B. bei Lernproblemen oder für die Prüfungsvorbereitung)

b) die Schulsozialarbeit (bei Problemen mit Lehrern, Schülern, Hilfe bei   

Bewerbung um Ausbildungsstellen und Praktika, Hilfe und Beratung in 

schwierigen Lebenssituationen – auch für Eltern)



Besonderes:

Worauf ist bei der Berufsfachschule zu achten?

➢ Das 1. Halbjahr gilt als Probehalbjahr. Sollte man dieses nicht

bestehen (Notendurchschnitt in den Hauptfächern ist schlechter als

4,0), so hat man im 2. Halbjahr die Möglichkeit, den Notendurchschnitt

noch zu erreichen. Scheitert dies wiederum, kann man die Klasse nicht

wiederholen.

➢ BFK ist Sperrfach! Hier muss in jedem Fall eine 4,0 erreicht werden.

Eine 5,0 kann nicht durch eine 3,0 in einem anderen Hauptfach

ausgeglichen werden. Wird die 4,0 nicht erreicht, ist das Probehalbjahr

und die Prüfung nicht bestanden.



bisherige Schule Aufnahmevoraussetzung

Hauptschule, BEJ, VAB Hauptschulabschluss, BEJ-Abschluss, VAB-Abschluss

Realschule Versetzungszeugnis nach Klasse 10 bzw. Abgangszeugnis der 9. Klasse 

mit einem Schnitt von 4,0 in Deutsch, Englisch und Mathematik, dabei nur 

eine 5,0.

Gymnasium Versetzungszeugnis nach Klasse 9 bzw. Abgangszeugnis der 8. Klasse mit 

einem Schnitt von 4,0 in Deutsch, Englisch und Mathematik, dabei 

höchstens eine Note 5,0.

Bewerbung:

Welche Aufnahmevoraussetzung gelten?



➢ Das Anmeldeformular bis zum 1. März 2023 mit dem Halbjahreszeugnis 

abgeben.

→ Das Anmeldeformular können Sie hier herunterladen.

➢ Das Abschlusszeugnis sobald wie möglich im Sommer nachreichen.

➢ Der Aufnahmetag ist Montag, 24. Juli 2023, um 10.00 Uhr. Sie werden 

dazu schriftlich benachrichtigt.

Anmeldung:

Welche Fristen gelten?

https://www.gs-tuebingen.de/de/Bildungsangebot/Berufsfachschule/Zweijaehrige-Berufsfachschule

